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2 Bürgermeisterbrief

Wir befinden uns im 
Herbst und das Jahr neigt 
sich langsam wieder dem 
Ende zu. Die Unwetter 
haben uns gottseidank 
verschont, allerdings hat 
die Trockenheit die Ern-
te sehr stark beeinträch-
tigt. Die wirtschaftliche 
Entwicklung wird für 
die arbeitende Bevölke-
rung, egal ob selbständig 
oder angestellt, immer be-
sorgniserregender. Die 

Kosten für Treibstoffe und Heizmittel steigen enorm 
an und bringen viele in Finanzierungsnöte. Dies alles 
können wir leider auf Gemeindeebene nicht beeinflus-
sen, die Gemeinde ist aber selbst betroffen, weil die 
Preise für Leistungen von externen Firmen auch stark 
ansteigen.

Gemeindeintern hat kürzlich die feierliche Eröff-
nung des Kindergartens und der Kindertagesstätte 
stattgefunden. Diese Investition ist für mich eine be-
sonders zukunftsträchtige Entscheidung gewesen, 
weil dadurch in Zukunft, auch wenn wieder weniger 
Kinder sind, unsere Bildungseinrichtungen auf dem 
neuesten Stand und somit auch die Standorte nach-
haltig gesichert sind. Auch die Räumlichkeiten für 
die Ganztagesschule wurden mit der Neugestaltung 
der ehemaligen Wohnung in der Volksschule auf den 
neuesten Stand gebracht und sehr liebevoll eingerich-
tet. Auch die Betreuung ist erstklassig, sehr profes-
sionell und liebevoll. Danke dafür an alle Beteiligten.

Als Hitzeschutzmaßnahmen sollen in der nächsten 
Gemeinderatssitzung die Pflanzung von größeren 
Bäumen und die Anschaffung von Ventilatoren für 
den Kindergarten und die Volksschule beschlossen 
werden. Die Finanzierung ist gegeben, weil wir be-
reits eine Zusicherung vom Land Kärnten in der Höhe 
von 64.000 Euro vorliegen haben.

In diesem Zusammenhang sei auch erwähnt, dass 
beim Neubau des Kindergartens auf die Klimaanlage 
nicht vergessen, diese jedoch aus hygienischen und 
wartungstechnischen Gründen nicht installiert wurde.

Bezogen haben wir mittlerweile auch die neu an-
gekaufte Halle. Es wird dort jetzt das Papier, die 
Kleidung und das Glas entgegengenommen. Die Öff-
nungszeiten stoßen nicht nur auf Zustimmung, son-
dern von einigen auch auf Ablehnung. Die Situation 
an den ehemaligen Müllinseln war leider derart wi-

n �Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
derlich, dass es immer wieder Beschwerden gab und 
somit eine Änderung vorgenommen werden musste.
Die derzeitigen Öffnungszeiten der Müllsammelstel-
le wurden zunächst eingeführt, um Erfahrungswerte 
zu sammeln. Diese können jederzeit verändert wer-
den und wird es ab 20. Oktober neue, adaptierte 
Öffnungszeiten geben (siehe Blattinneres).
Eine gänzliche Öffnung der Müllsammelstelle ist lei-
der nicht möglich, da dies mit enormen Kosten ver-
bunden wäre und die Arbeitsstunden unserer Bauhof-
mitarbeiter begrenzt sind.

Selbstverständlich können von unseren Bürgern 
weitere Wünsche anderer Öffnungszeiten geäußert 
werden, denen wir bei größerem Bedarf gerne nach-
kommen werden. Abgeschlossen wurden mittlerwei-
le auch die Workshops für das Prädikat „Familien- 
und Kinderfreundliche Gemeinde“. Ausstehend ist 
somit nur noch der Beschluss im Gemeinderat. Ich 
bedanke mich bei allen, die mitgewirkt haben, insbe-
sondere bei den Jugendlichen, ganz herzlich für den 
Einsatz.

Ergebnis des Ganzen ist, dass wir bereits jetzt viele 
Maßnahmen für Kinder und auch Familien umge-
setzt haben. Während wir mit den Spielplätzen und 
Betreuungseinrichtungen für unsere Kleinsten viel an-
bieten können, mangelt es am Angebot für die nächste 
Altersstufe. Hier wurden vor allem in den Workshops 
zwei Anregungen geäußert. 
Dies ist einerseits die Einrichtung eines Jugendrau-
mes und andererseits ein Fußballplatz. Ich persönlich 
kann beiden Anregungen etwas abgewinnen, es muss 
jedoch die Umsetzbarkeit gegeben sein. Das Thema 
Jugendraum soll in einer Jugendgemeinderatssitzung 
behandelt werden und ist aus meiner Sicht unter Ein-
haltung gewisser Vorgaben schnell umsetzbar.

Komplizierter ist die Umsetzung eines Fußballplat-
zes. Dafür benötigt man als Erstes eine Fläche mit der 
passenden Widmung, welche wir derzeit leider nicht 
haben. Weiters müsste noch ein Fußballverein ge-
gründet werden, der sich dann um diese Einrichtung 
auch kümmert und diese auch wartet. 

Dazu kommt noch der Neubau eines Fußballvereins-
hauses, welcher mit hohen Kosten verbunden ist und 
derzeit nur schwer zu stemmen ist. Um aber unseren 
Jugendlichen sofort auch in unserer Gemeinde einen 
geeigneten Platz zum Fußballspielen zu geben, wird 
der Schulgarten bei der Volksschule Fresach ab so-
fort geöffnet. 
Der Ball muss bitte selbst mitgebracht werden. Die 
genauen Öffnungszeiten und auch die Regeln, die ei-
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ner Benützung zu Grunde liegen, kann dem Blattinne-
ren entnommen werden. Ich ersuche aber schon jetzt 
alle Benützer die Regeln einzuhalten, damit diese 
Öffnung auch in Zukunft gewährt werden kann. 
Veranstaltungstechnisch hat sich seit der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung auch wieder sehr viel 
getan. Ich möchte all jenen, die an der Organisation 
bzw. der Abhaltung von Veranstaltungen mitgewirkt 
haben, ganz herzlich für ihr ehrenamtliches Enga-
gement danken.

Es wurde beispielhaft das Schmankerlfest, der Alm-
kirchtag, der Frühschoppen der FF Mooswald, viele 
Veranstaltungen im Museum, die Erntedankfeier in 
der evangelischen Kirche, die Sternwanderung auf 
den Mirnock, der Almkirchtag auf der Ginger Hütte, 
Turniere am Tennisplatz und vieles mehr durchge-
führt. Alles sehr gelungene Veranstaltungen, welche 
die kulturelle Vielfalt unserer Gemeinde widerspie-
geln. DANKE!

Ganz herzlich einladen darf ich auch zu unserer näch-
sten Bürgerversammlung am 23. Oktober 2026 mit 
Beginn um 18:30 Uhr im Kulturhaus Fresach. Ich wer-
de dort wieder über bereits umgesetzte Vorhaben und 
auch neue zukünftig beabsichtigte Maßnahmen berich-
ten. Umrahmt wird diese Bürgerversammlung wieder  
von der Volkstanzgruppe und dem Singkreis 
Fresach. Ich freue mich über euren Besuch. 

Herzlichen Dank auch an alle, die wieder an der 
Blumenolympiade teilgenommen haben und so-
mit unsere Gemeinde mit wunderschönen Blumen 
verschönern.

Abschließend wünsche ich den Schülern ein erfolg-
reiches Schuljahr, den Kindern im Kindergarten 
und der Kindertagesstätte ein lustiges Jahr und 
bedanke mich bei allen Mitarbeitern in den Betreu-
ungs- und Bildungseinrichtungen für ihren Einsatz. 
Herzlichen Dank auch den Gemeindemitarbeitern für 
ihr Engagement und besonderer Dank gilt auch un-
seren Gemeindebürgern für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit und auch dem Einbringen von kon-
struktiver Kritik. 

Danke auch dem Gemeinderat für die vielen einstim-
migen Beschlüsse. Diese waren die Grundlage dafür, 
dass wir, speziell in letzter Zeit, viele Projekte umset-
zen konnten.

Für eure Wünsche und Anliegen stehe ich jederzeit un-
ter 0664/85 82 848 zur Verfügung.

Mit lieben Grüßen 
Der Bürgermeister

NOCH NIT SANIERT?
GEMMA’S ON UND 
ZWAR G’SCHEIT!

ANDREAS STEINER

office@fenster-steiner.at 
Mooswald 18
9712 Fresach

0676 96 19 528

Schnelle 
Lieferzeit

Regionale 
Produktion

Bestpreis 
Garantie

20 Jahre 
Garantie

Nächsten Winter Strandsaison genießen und trotzdem 
Heizkosten sparen mit g’scheite Fenster.

www.rekord-fenster.com
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Hiermit ergeht seitens des Bürgermeisters der 
Gemeinde Fresach die 

EINLADUNG
zur Bürgerversammlung

am Freitag, den 23. Oktober 2026  
im Kulturhaus Fresach

Programm
ab 18:30 Uhr:	 Empfang der Besucher
     19:15 Uhr: 	 Eröffnung und Begrüßung
	 Kleiner gemeinsamer Imbiss

ca. 20:00 Uhr: 	� Berichte des BGM Ing. Gerhard 
Altziebler zu umgesetzten Vor-
haben bzw. Zukunftsaussichten 

	 Diskussion

Die Bürgerversammlung dient auch der Information 
der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger über 
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. 
Ich freue mich persönlich sowie auch im Namen der 
Gemeindevertretung auf euer Kommen. 

Unter allen Besuchern werden  
3 wertvolle Preise verlost. 

Jeder Besucher wird auf einen Imbiss eingeladen!
 

Mit lieben Grüßen!
Der Bürgermeister:

Ing. Gerhard Altziebler

n Schneeräumung
Liebe GemeindebürgerInnen!
Wie bereits in den Vorjahren, fordern wir sie auch heuer 
wieder auf, rechtzeitig vor dem Wintereinbruch, an Ih-
ren Zufahrten die Schneestangen versetzt anzubringen 
und die Wege auszuschneiden. Denn nur so kann eine 
ordnungsgemäße Schneeräumung erfolgen. 
Sollte dies nicht durchgeführt werden, so wird der Win-
terdienst durch die Gemeinde in diesen Bereichen nicht 
mehr ausgeführt.
Weiters weisen wir darauf hin, dass der Schnee bei der 
Schneeräumung auch neben der Straße einen dement-
sprechenden Platz benötigt, daher ist eine angemessene 
Wegbreite für die Räumung notwendig. Probleme be-
reiten vorwiegend Zäune an zu engen Straßen, da diese 
durch den Schneedruck beschädigt werden. 
Auch abgestellte PKW´s am Straßenrand versperren die 
Zufahrt für die Schneeräumfahrzeuge. 

Auch Schotterstraßen sind, wenn sie nicht gefroren sind, 
oft ein Problem für die Schneeräumung, weil es nicht 
verhindert werden kann, dass Schotter mit geräumt wird. 
Wir bitten Sie jetzt schon um Verständnis, dass es bei grö-
ßeren Schneemengen zu Wartezeiten bei der Räumung 
kommen kann. Die Schneepflugfahrer sind aber sehr be-
müht die Räumung so rasch wie möglich durchzuführen. 
Das gleiche gilt für die Salz- und Splittstreuung.
In diesem Zusammenhang müssen wir auch nochmals 
klarstellen, dass für die Streuung der Haus- und Hofzu-
fahrten, sowie Weggemeinschaften und Privatstraßen, 
die Betroffenen selbst zuständig sind. 
Weiters möchten wir uns bei jenen Landwirten und Pri-
vaten bedanken, die uns immer wieder erlauben, den 
Schnee auf Ihren Grundstücken abzulagern und dadurch 
der Gemeinde Kosten ersparen. 
Sollte jemand aus etwaigen Gründen keine Schneeräu-
mung wünschen, bitten wir um Bekanntgabe im Ge-
meindeamt. 
Die Schneeräumung wird durch die Firma Arbeiten aller 
Art, Herr Georg Erlacher, im gesamten Gemeindegebiet 
durchgeführt. Für sämtliche Anliegen, Anregungen usw. 
welche die Schneeräumung und Streuung betreffen, ist 
Herr Erlacher zuständig. Bitte wenden Sie sich direkt 
unter der Telefonnummer 0676 33 77 282 an ihn. 

Der Bürgermeister�

n Stellplätze zu vermieten
Die Gemeinde Fresach beabsichtigt, einen Teil der 
neu angekauften Halle als Stellplätze zu vermieten. 

Wir bitten alle Interessenten ihren gewünschten Flä-
chenbedarf bis 31. Oktober 2026 im Gemeindeamt 
Fresach bekannt zu geben. 

Wir weisen darauf hin, dass die Stellplätze nach Ein-
langen der Anfragen vergeben werden! Ganzjahres-
mieter werden bevorzugt.
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n Freiwillige Leistung der Gemeinde Fresach
Die Gemeinde Fresach unterstützt die Gemeindebürger mit nachstehenden freiwilligen Leistungen.

Soziale Unterstützungen Auszahlungsbetrag Achtung !!!-  
ist zu beantragen

Sparschwein bei Geburt € 100,00

12 Stk. Restmüllsäcke im Jahr der Geburt des Kindes wird bei Gratulation 
mitgebracht

Baby-Geld in Form von Mirnocktalern € 250,00

Kinderstart-Geld € 350,00
Studentenförderung - Dies gilt für Studenten, die in einem anderen 
Bundesland studieren und den Hauptwohnsitz in Fresach haben € 300,00 x

Studentenfördung – Studenten die in Kärnten studieren € 150,00 x
Unterstützung Schüler (Skikurs, Wienfahrten, Sportwoche und 
Sprachwochen)
•	 bei einem schulpflichtigen Kind
•	 bei zwei schulpflichtigen Kind
•	 bei drei schulpflichtigen Kind

€ 40,00 
€ 50,00 
€ 60,00

x

Unterstützung Fahrsicherheitstraining € 125,00 x

12 Stk. Restmüllsäcke für pflegende Angehörige ab Pflegestufe 4  
– jährlich x

Landwirtschaft

Beitrag f. Kilometergeld künstl. Besamung x

Beitrag f. Fliegenohrmarke 2,00--/Stück x

Beihilfe beim Ankauf von Zuchtrindern 70,00 x

Beihilfe für das Chippen von Fohlen 25,00/Pferd x

Bienen - Bestäubungsprämie 10,00--/Stock x

Tierverluste (TKE-Schein ist zu übermitteln) x

Jungimkerfördung 300,00 x

Deine PV-Anlage
mit Fördergarantie.
Aus Kärnten, fertig geplant 
und umgesetzt.

Jetzt bis zu 
2.000 €
Förder-

garantie 
sichern!

*bis zum
 30.10.

www.greensolar.at
+43 4242 39991 | support@greensolar.at 
Solarstraße 1, 9300 St. Veit an der Glan
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n �Sachkundenachweis für TierhalterInnen: 

Das gilt seit 1. Juli 2026
Wer sich ab 1. Juli 2026 erstmals einen Hund, eine 
Reptilie, eine Amphibie oder bestimmte Papageien-
vögel anschaffen möchte, muss vor der Aufnahme der 
Tierhaltung einen Nachweis allgemeiner Sachkunde 
erbringen. Mit der neuen bundesweiten Regelung soll 
sichergestellt werden, dass künftige Tierhalterinnen 
und Tierhalter gut auf die Verantwortung vorbereitet 
sind und ihre Tiere artgerecht halten können. 

Der Sachkundenachweis besteht aus einer mindestens 
vierstündigen theoretischen Ausbildung, die im Bun-
desland der künftigen Tierhaltung besucht wird. Die 
dabei erworbene Bestätigung gilt anschließend öster-
reichweit. Wer einen Hund hält, muss zusätzlich inner-
halb eines Jahres nach der Aufnahme des Hundes eine 
zweistündige Praxiseinheit gemeinsam mit dem eige-
nen Hund absolvieren. 

Von der neuen Regelung betroffen sind Personen, die 
erstmals einen Hund, eine Reptilie, eine Amphibie oder 
einen Papageienvogel (Ausnahmen: Unzertrennliche, 
Plattschweifsittiche, Wellensittiche und Nymphensitti-
che.) halten möchten. Wer diese Tiere bereits vor In-
krafttreten der neuen Bestimmungen ordnungsgemäß 
hält, muss den Sachkundenachweis in der Regel nicht 
nachholen. 

Ziel der neuen Bestimmungen ist es, Spontananschaffun-
gen zu vermeiden und das Bewusstsein für die Bedürf-
nisse der Tiere sowie die Verantwortung ihrer Halterin-
nen und Halter zu stärken. In den Kursen werden unter 
anderem Grundlagen zu Haltung, Pflege, Verhalten, 
Gesundheit sowie zu den rechtlichen Vorgaben vermit-
telt. Weitere Informationen zum Sachkundenachweis 
sowie Kurstermine für Kärnten sind auf den offiziel-
len Informationsseiten unter www.tierwissen.at und  
https://sachkundenachweis.ktn.gv.at verfügbar. 

n �Geänderte Öffnungszeiten bei  
der Müllsammelstelle 

ACHTUNG geänderte Öffnungszeiten bei der 
Müllsammelstelle ab 20. Oktober 2026 für die 
Entsorgung von Papier, Glas und Altkleider (an 
Feiertagen erfolgt keine Müllübernahme):

o Dienstags von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
o Mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
o Freitags von 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr
o �Jeden 1. Samstag im Monat (November und  

Dezember) von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(07.11. und 05.12.)

n �Die zur Verfügung stehenden Geräte in 
der Gemeinde Fresach

Strohmühle bei Edlinger Stefan und Marlene vlg. 
Steinwender in Tragenwinkel 14, 
Tel. 04245 2710, € 11,00 halbtags, € 22,00 ganztags

Großer Autoviehtransporter bei Zauchner Jakob vlg. 
Glinzner in Mooswald 34, 
Tel. 04245 2761, € 8,00 pro Tag

Kleiner Autoviehtransporter bei Jakob Santler vlg. 
Santler in Mitterberg 2, 
Tel. 04245 2986, € 8,00 pro Tag

Großer Traktorviehanhänger bei Steindl Christian 
vlg. Lichtrauter in Mitterberg 18, 
Tel. 0676/7482585, Leihgebühr € 10,00 halbtags und  
€ 20,00 ganztags

Kleiner Traktorviehanhänger bei Bernsteiner Hannes 
vlg. Grabenwalcher in Mooswald 27, Tel. 0650 2400517 
oder 0650 2400562, € 8,00 halbtags  und € 16,00 ganz-
tags

Viehaufhebestand bei Brückler Peter vlg. David in Da-
vidweg 22, Tel. 0650 3903591,
€ 4,00 pro Tag für Einheimische und € 8,00 pro Tag für 
Auswärtige	

Kalkspritze mit Kompressor bei Brückler Peter vlg. 
David in Davidweg 22,
Tel. 0650 3903591, € 5,00 pro Tag

Vakuumverpackungsmaschine bei Barzauner Franz u. 
Sonnhilde vlg. Lugerkeusche, 
Tel. 0664 73519160 (gegen Voranmeldung). Kleiner 
Sack 40 Cent großer Sack 50 Cent. 
Wer selbst Säcke hat 25 Cent pro verpackten Sack. Leih-
gebühr pro Tag € 8,00

Stangenschäl- und spitzmaschine bei Zauchner Jakob 
vlg. Glinzner in Mooswald 34,
Tel. 04245 2761, € 8,00 pro Stunde 

Bohr- und Meiselhammer bzw. Abbruchhammer bei 
Oswald Hohenberger vlg. Schachner in Tragenwinkel 9, 
Tel. 04245 2712; jeweils € 8,00 halbtags, € 15,00 ganztags
Bei Ausleihung beider Geräte Gebühr € 12,00 halbtags, 
€ 22,00 ganztags

Geflügelrupfmaschine bei Christian Steindl vlg. Licht-
rauter in Mitterberg 18, 
Tel. 0676/7482585 € 10,00 pro Tag 

Hächsler für Baumschnitte, Anfragen im Gemeindeamt 
04245/2060,
Selbstabholung Auto mit Anhängevorrichtung €  5,00 
halbtags
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n Zertifizierungsprozess zur familien- und kinderfreundlichen Gemeinde
Der Gemeinderat der Gemeinde Fresach hat in seiner letz-
ten Sitzung beschlossen, am Zertifizierungsprozess zur 
familienfreundlichen und kinderfreundlichen Gemeinde 
teilzunehmen. Ziel des Prozesses ist es, Maßnahmen zur 
weiteren Verbesserung der Familien- und Kinderfreund-
lichkeit der Gemeinde Fresach festzulegen und umzuset-
zen. Bei erfolgreichem Abschluss des Zertifizierungspro-
zesses werden der Gemeinde Fresach von der Republik 
Österreich die Zertifikate „familienfreundlichegemein-
de“ sowie „Kinderfreundliche Gemeinde“ verliehen. Im 
Rahmen des Zertifizierungsprozesses fanden 3 Work-
shops mit Teilnehmern aus allen Altersgruppen statt, in 
denen zunächst der Ist-Zustand erhoben und in der Folge 

Maßnahmen erarbeitet wurden, die zur Verbesserung der 
Familien- und Kinderfreundlichkeit beitragen sollen. Die 
festgelegten Maßnahmen werden dem Gemeinderat dem-
nächst zur Beschlussfassung vorgelegt.
Jugendworkshop in unserer Gemeinde
Am 20. August 2026 fand in unserer Gemeinde ein Ju-
gendworkshop statt. Beim Jugendworkshop für eine fa-
milienfreundliche und kinderfreundliche Gemeinde hat-
ten Jugendliche die Möglichkeit, ihre Ideen, Wünsche 
und Anregungen aktiv einzubringen und gemeinsam die 
Zukunft unserer Gemeinde mitzugestalten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Jugendlichen für ihre 
aktive und wertvolle Teilnahme!
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n �Gipfelkreuz Mirnock   
Das Kreuz wurde von Männern 
der „Reiserunde Fresach“ im 
Jahr 1965 am Mirnock aufge-
stellt. Anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums wurde 1990 eine neue 
Tafel – „25 Jahre“ - montiert.

2025 wurde diese Tafel von Peter 
Erlacher abmontiert und von Ja-
kob Ernst restauriert und erwei-
tert. Diese beiden haben sie dann 
wieder am Gipfelkreuz montiert. Darauf steht nun ge-
schrieben: „60 Jahre 1965 – 2025“. 
Recht herzlichen Dank dafür!

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die „Fresa-
cher Zech“ und Martin Moser für die Finanzierung.

Im Namen der Reiserunde Fresach
Hermann Klammer

n �Christian Gruber –  
Neuer Bauhofmitarbeiter

Seit April 2026 verstärkt Christi-
an Gruber das Team der Gemeinde 
Fresach im Bauhof. 

Wir freuen uns sehr, Christian in un-
serem Gemeindeteam begrüßen zu 
dürfen und wünschen ihm für sei-
ne neue Aufgabe bei der Gemeinde 
Fresach viel Erfolg, Freude an der 
Arbeit sowie eine gute Zusammen-
arbeit mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen. 

n �„Vorsorgevollmacht,  
Patientenverfügung & mehr“  
„Gut leben im  Ruhestand - finanzielle 
Freiheit und Sicherheit im Alter“

Die Gemeinde Fresach lädt herzlich zu zwei infor-
mativen Vorträgen ein: 
Am Donnerstag, den 19.11.2026 ab 18:00 Uhr im 
Gasthaus „Zum Wirth“ referieren zu den Themen 
„Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und weite-
ren wichtigen Vorsorgemaßnahmen“ Frau Dr. Betti-
na Piber und zum Thema „Gut leben im Ruhestand 
- finanzielle Freiheit und Sicherheit im Alter“ Herr 
Andreas Pregl von der Schuldnerberatung Kärnten. 
Niemand ist davor gefeit, plötzlich nicht mehr selbst 
entscheiden zu können – sei es durch einen Unfall, 
eine schwere Krankheit oder im Alter. Ohne recht-
zeitige Vorsorge entscheidet in solchen Fällen oft das 
Gericht über wichtige Angelegenheiten wie medizi-
nische Behandlungen, Vermögensverwaltung oder 
den Wohnort – nicht unbedingt die Familie oder na-
hestehende Personen.
Mit einer Vorsorgevollmacht und einer Patientenver-
fügung kann man aber selbst bestimmen, wer dann 
handeln darf und welche medizinischen Maßnahmen 
Sie wünschen oder ablehnen. 
So bleibt die Entscheidungsgewalt dort, wo sie hinge-
hört: bei Ihnen und den Menschen Ihres Vertrauens.
Herr Pregl vermittelt wertvolle Informationen rund 
um finanzielle Freiheit und finanzielle Sicherheit im 
Alter – für einen sorgenfreien und selbstbestimmten 
Ruhestand.
Anschließend erklärt Frau Notarin Dr. Piber mit vie-
len Beispielen, worauf es ankommt, und beantwortet 
Ihre Fragen.

Der Eintritt ist frei! 

Die Gemeinde Fresach freut sich auf Ihr Kommen!

n �Sternwanderung   
Am 2. August fand nach einigen wetterbedingten Un-
terbrechungen wieder die traditionelle Sternwanderung 
auf den Mirnock mit anschließender Gipfelmesse statt, 
die dieses Jahr von der Gemeinde Ferndorf organisiert 
wurde. Bei traumhaftem Wetter machten sich zahlreiche 
Wanderer aus den umliegenden Gemeinden auf den 
Weg zum Mirnock, wo Superintendentin Mag.a Andrea 
Mattioli den Gottesdienst stimmungsvoll und feierlich  
gestaltete. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
von der Kleingruppe der Werkskapelle Ferndorf. 

Für das leibliche Wohl sorgte Familie Klammer.
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n �Stierhaltung in der Gemeinde
Liebe Landwirte! 
Bei der Zuchtvieh-
versteigerung im 
August in St. Donat 
wurden zwei ge-
netisch sehr hoch-
wertige Fleckvieh-
zuchtstiere angekauft. Diese stehen bei den Betrieben 
Familie Steindl vlg. Lichtrauter in Mitterberg und Fa-
milie Kircher vlg. Gramender in Laas. Die Abstam-
mungsnachweise liegen bei den Stierhaltern auf. Wir 
weisen darauf hin, dass diese Stiere von allen Land-
wirten in unserer Gemeinde in Anspruch genommen 
werden können bzw. sollen. 

n �Pflegenahversorgung  
und Pflegekoordination

In den vergangenen Monaten durfte ich bereits zahlrei-
chen Bürgerinnen und Bürgern beratend und unterstüt-
zend zur Seite stehen. Ob bei Fragen zu Anträgen, der 
Organisation von Pflegediensten oder einfach zur ersten 
Orientierung, ich freue mich weiterhin, auch künftig 
eine verlässliche Anlaufstelle für Sie zu sein.

Was mache ich als Pflegenahversorgerin?
Ich unterstütze ältere Menschen sowie deren An- und 
Zugehörige dabei, passende Hilfe und Begleitung im 
Alltag zu finden. Das bedeutet:

• �Ich bin Ihre Ansprechpartnerin, wenn Sie Fragen zu 
Pflege, Betreuung und Unterstützung im Alltag haben.

• �Ich informiere und berate zu Angeboten im Gesund-
heits-, Pflege- und Sozialbereich.

• �Ich helfe dabei, Kontakte zu Pflege- und Sozialdien-
sten herzustellen.

• �Ich unterstütze Sie bei organisatorischen und admini-
strativen Anliegen zum Beispiel bei Anträgen für Pfle-
gegeld, Kurzzeitpflege, Behindertenausweise, etc.

• �Sollte ein Umzug in ein Pflegeheim notwendig wer-
den, helfe ich Ihnen dabei.

Sprechstunden: Gemeindeamt Fresach jeden 1. Diens-
tag im Monat von 9-11 Uhr
Ich nehme mir Zeit für Ihr Anliegen - telefonisch, im 
Gemeindeamt oder gerne auch bei Ihnen zu Hause.
Kontakt:
Tel.: +43 (0)660 187 01 68
E Mail: bettina.traschitzker@ktn.gde.at

Ich freue mich auf die Begegnungen 
und Gespräche in den kommenden 
Wochen.

Bettina Traschitzker, BA
Pflegenahversorgerin / 
Pflegekoordinatorin

n Sterbefälle
Wir trauern um 
Sieglinde Hohenberger, Fresach

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron
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n Unser Wasserhaushalt im Wandel
Die Gletscher schmelzen, die Schneedecke nimmt ab 
und Starkregenereignisse werden mehr. Doch wie wirkt 
sich das konkret auf unseren Wasserhaushalt aus und 
wie passen wir uns bis zum Ende des Jahrhunderts an?
Genau dies untersucht die Studie „Wasser im Klima-
wandel – eine Studie über die Auswirkungen“, die ge-
meinsam mit dem Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Klima und Umweltschutz, Regionen 
und Wasserwirtschaft (BMLUK) sowie den Ländern 
und mehreren österreichischen Universitäten durchge-
führt wird. Das heurige Frühjahr hat auch bei uns in 
der Region gezeigt, dass die Verfügbarkeit von Wasser 
nicht (mehr) selbstverständlich ist.
Veränderte Nieder-
schläge, Starkregener-
eignisse und Naturge-
fahren
In Zukunft sollen die 
Niederschläge vor allem 
im Sommer deutlich zu-
rückgehen und vermehrt 
im Frühjahr, Herbst und 
Winter auftreten. Dies 
bedeutet beispielsweise 
für die Landwirtschaft 
einen erhöhten Bewäs-
serungsbedarf über die 
Sommermonate. Durch 
die abnehmende Schnee-
decke im Winter und die 
schmelzenden Gletscher 
kommen auch Regionen 
stärker unter Druck, in 
denen die Abflüsse der 
Gletscher bisher als Puf-
fer dienten. 
Ebenso intensivieren sich durch die steigenden Tem-
peraturen und dadurch entstehenden Verdunstungen 
Starkregenereignisse. Seit 1980 sind die Starkregener-
eignisse im Schnitt um 10% gestiegen. Dies führt vor 
allem dazu, dass besonders in den warmen Monaten 
gestresste und trockene Böden das Wasser schlechter 
aufnehmen können und vermehrt zu Katastrophen wie 
Murenabgängen oder Hochwasser führen.

Rückgang des Grundwasserspiegels und 
Verdunstung
Auch der Grundwasserspiegel hat sich bereits in den 
letzten 10 Jahren stark verändert. Er sank im Mittel um 
30 bis 50 cm. Mitunter ist die steigende Verdunstung 
ein Grund für den abnehmenden Grundwasserspiegel, 
welche durch die steigenden Temperaturen der letzten 
Jahrzehnte deutlich zugenommen hat. 

KLARe Unterstützung in der Nockregion
Die Erkenntnisse aus der Studie bestätigen nochmal 
deutlich, dass eine Anpassung an diese Auswirkungen 
dringend notwendig ist, um unsere Wasserversorgung 
auch in der Zukunft zu sichern.

Die KLAR! Nockregion beschäftigt sich seit Beginn 
mit dem Thema Wasser, und konnte bereits hilfreiche 
Maßnahmen wie den „Poolfüllkalender Nockregion“ 
umsetzen.

Durch eine Studie der BOKU in Kooperation mit dem 
Regionalverband Nockregion konnten weitere Maß-
nahmen ausgearbeitet werden, um die Wasserversor-
gung in der Nockregion auch in Zukunft zu sichern. 

Vor allem wird sich die KLAR! Nockregion in der 
nächsten Phase damit beschäftigen, die Sicherung der 
Wasserversorgungssysteme in der Region zu unter-
stützen. Darüber hinaus sollen auch Retentionsbecken 
oder -flächen gebaut werden, wo ein höheres Risiko für 
Hochwasser besteht. 

n Seniorentag
Herzliche Einladung zum Senioren-Ehrentag am

Freitag, den 6. November 2026 um 11:00 Uhr 
im Gasthaus Zum Wirth, Fresach

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Fresach 
lädt alle GemeindebürgerInnen ab dem 65-igsten 
Lebensjahr zum diesjährigen Senioren-Ehrentag 
ein.

Es würde uns sehr freuen, Euch recht zahlreich 
bei dieser Feier begrüßen zu dürfen und wir hof-
fen mit Euch ein paar nette Stunden verbringen zu 
können.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister
(Ing. Gerhard Altziebler)

Um die Essensbestellung vornehmen zu können, 
ersuchen wir um Anmeldung bis Mittwoch, den 
4. November 2026, 12:00 Uhr unter der Telefon-
nummer 04245 2060.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90
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n �40 Jahre Jubiläum Feistritzer  
Hobbyradlerrunde    

Am 15.08.2026 feierte die Feistritzer Hobbyrad-
lerrunde ihr 40-jähriges Jubiläum. Die Hobbyrad-
lerrunde wurde am 04.04.1986 gegründet und blickt 
somit auf vier Jahrzehnte gemeinsamer Radsportbe-
geisterung zurück. Als besonderer Ehrengast nahm 
der ehemalige Skirennfahrer Franz Klammer an der 
Jubiläumsausfahrt teil.

n �Besuch der Zechburschen  
am Kirchtmontag

Wir bedanken uns bei den Zechburschen für den Be-
such im Gemeindeamt mit Tusch blasen.
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n �Kulturzentrum
Liebe Museumsfreunde 
und -freundinnen!
Ein ereignisreiches 
und bisher sehr gut be-
suchtes Ausstellungs-
jahr liegt hinter uns. 
Viele interessierte Be-
sucherinnen und Besu-
cher haben den Weg ins 
Museum gefunden und sich mit den unterschiedlichen 
Themen unserer Ausstellungen und Veranstaltungen 
auseinandergesetzt.

Im Juni wurde die Sonderschau „Drei von dreiund-
dreißig – Pfarrgemeinden aus dem Gailtal“ eröff-
net. Die Ausstellung bildet zugleich die Einleitung zur 
Beschäftigung mit Ingeborg Bachmann im Oberge-
schoss des Museums. Bachmann, deren familiäre Wur-
zeln im Gailtal liegen, gehört zu den bedeutendsten ös-
terreichischen Schriftstellerinnen des 20. Jahrhunderts.

Ein weiterer Höhepunkt war die Veranstaltung „Die 
zwei Seiten des Widerstandes im Protestantismus“ 
im August. Darüber diskutierten Michael Bünker 
und Renata Schmidtkunz und eröffneten damit einen 
spannenden Blick auf ein Kapitel der Geschichte, das 
auch für unsere Region von Bedeutung ist. Das Inte-
resse an diesem Thema war groß und zeigte, wie sehr 
historische Fragen auch heute noch bewegen können.

Den gesamten September über war bei uns die Wan-
derausstellung „Der weibliche Name des Wider-
standes“ zu sehen. Sie widmete sich dem Widerstand 
slowenischer Frauen und machte deren oftmals we-

nig bekannte Geschichten sichtbar. Ergänzt wurde die 
Ausstellung durch einen besonderen Gast: Shokan 
Kamil stellte bei uns ihr Buch „Die goldenen Berge“-
vor. Darin erzählt sie von einem Leben, das von Krieg 
und Flucht geprägt wurde. Die persönliche Begeg-
nung und das Gespräch mit ihr gaben dem Thema eine  
besondere, berührende Dimension.

Bis Ende Oktober besteht die Möglichkeit, unsere 
Ausstellungen zu besuchen und die vielfältigen Ge-
schichten und Themen selbst zu entdecken.

Folgende Begleitveranstaltungen erwarten sie bis da-
hin noch:

Sonntag, 11. Oktober – 11.00 Uhr
Dichten für die Wahrheit. Der neue Film von Barbara 
FRANK über Ingeborg Bachmann bietet einen einfühl-
samen Zugang zu Leben und Denken der Autorin

Samstag, 31. Oktober – 15.00 Uhr
Theater im Reformationsgottesdienst „Katharina  
v. Bora“ Anschließend Abschlussfeier im Museum

Wir freuen uns auf Sie!

Das Museumsteam

Weitere Informationen und Anmeldungen:
Doris Weinelt
Tel.: +43(0)699 11063656
office@evangforumfresach.at

Öffnungszeiten 2026:
1. Mai bis 31. Oktober
Freitag bis Sonntag und feiertags
11.00 – 17.00 Uhr
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n �VTG-Fresach
Der Sommer war auch heuer wieder abwechslungs-
reich für uns. Ein Fixpunkt war unser jährliches  
Schmankerlfest, bei dem wir mit unserem Stand vertre-
ten waren. Wir möchten uns bei allen bedanken, die bei 
uns vorbeigeschaut und uns unterstützt haben. 

Für vier unserer Mitglieder ging es heuer zur Volkstanz-
woche am Turnersee. Dort wurden neue Tänze erlernt, 
das eigene Tanz-Repertoire erweitert und viele neue 
Bekanntschaften geschlossen. Solche Veranstaltungen 
bieten eine tolle Möglichkeit, andere Volkstanzgrup-
pen kennenzulernen, Erfahrungen auszutauschen und 
die gemeinsame Freude am Tanzen zu erleben.

Ein weiterer Höhepunkt des Sommers war der Trach-
tenumzug beim Villacher Kirchtag. Trotz der sommer-
lichen Temperaturen ließen wir es uns nicht nehmen, 
dabei zu sein. Bereits vor dem Umzug durften wir auf 
der Hauptbühne auftreten und anschließend gemein-
sam mit zahlreichen anderen Gruppen durch Villach 
ziehen. 

Auch bei der diesjährigen Bürgerversammlung sind 
wir wieder mit dabei. Wir kümmern uns um euer leib-
liches Wohl und sorgen mit Speis und Trank für einen 
gemütlichen Abend. Wir freuen uns schon darauf.

Wer selbst einmal das Tanzbein schwingen möchte, ist 
bei uns jederzeit herzlich willkommen. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied ab 16 Jahren und ganz be-
sonders über Ziehharmonika Spielerinnen und -spieler. 
Bei Interesse könnt ihr euch gerne bei einem unserer 
Vereinsmitglieder melden. Ebenso sind wir laufend auf 
der Suche nach Trachten, die nicht mehr benötigt wer-
den. Falls bei euch zu Hause eine Tracht ungetragen im 
Schrank hängt und ihr sie gerne weitergeben möchtet, 
meldet euch gerne bei uns.

2027 wird für uns ein ganz besonderes Jahr, denn wir 
dürfen auf 50 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. 

Dieses Jubiläum möch-
ten wir gemeinsam mit 
euch bei einem großen 
Erntedankfest am Sonn-
tag, den 12. September 
2027 mit Umzug feiern. 
Die Planung läuft be-
reits und wir sind schon 
fleißig dabei, ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine zu 
stellen.
Anlässlich unseres Ju-
biläums möchten wir 
außerdem auf die vergangenen 50 Jahre zurückbli-
cken und eine kleine Zeitreise gestalten. Dafür suchen 
wir noch Fotos aus früheren Zeiten – von Auftritten, 
Festen, Ausflügen oder anderen gemeinsamen Erleb-
nissen. Wer noch Bilder zu Hause hat und diese zur 
Verfügung stellen möchte, kann sie gerne an Laura 
Wieser unter 0676 5102959 schicken.

Nun lassen wir das Vereinsjahr gemütlich ausklingen 
und blicken voller Vorfreude auf das kommende Jahr 
und unser großes Jubiläum.

Eure Volkstanzgruppe Fresach
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Bäume und Ventilatoren werden auch an heißen Tagen 
für angenehme Temperaturen sorgen. 

Bürgermeister Gerhard Altziebler zeigt sich auch über 
die Verbesserungen in der hauseigenen Küche erfreut. 
Durch den Umbau konnte zusätzlicher Platz geschaffen 
werden. In der Küche wird nämlich nicht nur für die 
Kindergartenkinder gekocht: auch die örtlichen Schul-
kinder, die die Nachmittagsbetreuung besuchen, werden 
hier mit Essen versorgt.

Für den feierlichen Rahmen der Eröffnung sorgten 
Pfarrer Ralf Isensee und Pfarrer Rudolf Pacher mit ei-
ner ökumenischen Segnung. Die Kinder aus Kinder-
garten und Volksschule umrahmten gemeinsam mit der 
Jugendblasmusikkapelle „JUBLAMU“ der Musikschu-
le Feistritz/Drau-Weißenstein das Programm.
Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren für ihre  
wertvolle Unterstützung.

Im Anschluss hatten die zahlreichen Gäste die Möglich-
keit, die neuen Räumlichkeiten der Kindertagesstätte 
und des Kindergartens zu besichtigen und sich selbst ein 
Bild von der gelungenen Neugestaltung zu machen. Mit 
der neuen Einrichtung verfügt Fresach nun über ein mo-
dernes, barrierefreies und nachhaltig ausgerichtetes Be-
treuungsangebot für die jüngsten Gemeindebürgerinnen 
und -bürger.

Nach umfangreichen 
Um- und Zubauarbeiten 
wurde am Freitag, dem 
25. September, der neue 
Kindergarten mit Kin-
dertagestätte in Fresach 
im Rahmen eines bunten 
Festaktes offiziell eröff-
net. Mit dem Neubau 
der Kindertagesstätte so-
wie der Erweiterung und 
thermischen Sanierung 
des bestehenden Kinder-
gartens investierte die 
Gemeinde Fresach mehr 
als zwei Millionen Euro 
in die Zukunft der Kinderbetreuung.
Bürgermeister Gerhard Altziebler konnte zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen, darunter LH Fellner, LR Reichmann, 
NRAbg. Maximilian Linder, LAbg. Stefanie Ofner, ei-
nige Gemeinderäte der Gemeinde Fresach, Vertreter der 
AVS und der Abt. 6, Planer Herr Martin Walder, Herrn 
Christian Fertala, Gemeinderevisorin Claudia Zürner, 
sowie einige Firmenvertreter. 
Landeshauptmann Daniel Fellner, Landesrat Peter 
Reichmann und Bürgermeister Gerhard Altziebler er-
öffneten den neugestalteten Standort gemeinsam. Durch 
die baulichen Maßnahmen konnten Kindergarten und 
Kindertagesstätte barrierefrei unter einem Dach vereint 
werden.

Die neue Einrichtung bietet in zwei Kindergartengrup-
pen Platz für insgesamt 48 Kindern. In der eingruppigen 
Kindertagesstätte können zusätzlich 15 Kleinkinder be-
treut werden. Damit stehen den Familien in Fresach zeit-
gemäße und bedarfsgerechte Betreuungsmöglichkeiten 
zur Verfügung.

Eine Photovoltaikanlage trägt zur Energieversorgung 
bei. Zusätzlich werden umfangreiche Hitzeschutzmaß-
nahmen umgesetzt. Sonnensegel, schattenspendende 

n �Kindergarten und Kindertagesstätte offiziell eröffnet
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n �Aus der Volksschule  
Rückblick ins letzte Schuljahr
Schnuppertag 
24 (!) künftige Schulanfänger und -anfängerinnen wa-
ren Ende Juni eingeladen mit ihrer neuen Schultasche 
drei Stunden lang Schulluft zu schnuppern. 

Da wurde sogar schon ein wenig geschrieben, gezählt, 
gesungen, gebastelt und geturnt - die Vorfreude war 
den Kindern ins Gesicht geschrieben!

Sporttag in Feffernitz
Am 19. Juni besuchten alle Klassen unserer Schule 
den Sporttag in Feffernitz, wo wir an unterschiedli-
chen Stationen die Angebote der Vereine der Gemein-
de Paternion kennenlernen und ausprobieren durften: 
Karate, Fußball, Tennis, Eishockey, Schach, Klettern, 
Modellflug und Feuerwehr. Interesse und Begeisterung 
waren riesengroß! Wir bedanken uns herzlich bei Fa-
milie Abel für die Idee und die Organisation!

„Hopsi Hopper-Sportfest“
Kurz vor Schulschluss war nach längerer Pause wieder 
„Hopsi Hopper“ mit seinen abwechslungsreichen und 
schwungvollen Bewegungsspielen bei uns im Schulgar-
ten zu Gast. Dieses außerschulische Programm zur Be-
wegungsförderung ist eine Initiative des ASKÖ und für 
Schulen unentgeltlich. Mit viel Freude und großem Eifer 
absolvierten unsere Schülerinnen und Schüler die unter-
schiedlichen Stationen, am Ende gab es nur Gewinner! 
Bei Temperaturen jenseits der 30 Grad überraschte Herr 
Markus Bacher Kinder und Lehrerinnen abschließend 
mit einem erfrischenden Eis. Herzlichen Dank!

Geschafft!
Großer Jubel herrschte bei den 12 Kinder der Ab-
schlussklasse, nachdem alle ihre heiß begehrte Fahr-
radprüfung geschafft hatten. Herzliche Gratulation und 
gute Fahrt!

Gipfelglück zum Schulschluss
Ausgerüstet mit Rucksack und Bergschuhen und na-
türlich mit bester Laune machten wir uns am 29. Juni 
in unterschiedliche Richtungen auf den Weg, um einen 
wunderbaren Wandertag zu erleben. Die 1. bis 3. Klasse 
erkundete mit großer Freude die Krebsenwandermeile, 
während die Kinder der 4. Klasse den Mirnock erklom-
men – ein befreiendes und stolzes Gefühl zum Abschluss 
der Volksschulzeit! Danke an alle Familienmitglieder, 
welche unsere „Viertenklassler“ begleiteten und an Fa-
milie Moser Lisa und Klaus, die im Anschluss Haus 
und Garten zur Verfügung stellten und eine rundum ge-
lungene Grillabschlussfeier organisierten!

Tennis – Tennis 
In der letzten Schul-
woche lernten wir 
wieder auf spieleri-
sche Art und Weise 
den Tennissport ken-
nen und verbrachten 
einmal mehr einen 
lustigen Vormittag 
mit Inge Gasser und 
Isabella Grießer 
vom Tennisclub Fre-
sach auf dem Ten-
nisplatz. Herzlichen 
Dank für euer frei-
williges Engagement 
und natürlich auch 
für das leckere Eis! ➥
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Affenberg und Adlershow
Unser Schulschluss-Ausflug führte uns dieses Mal auf 
die Ruine Landskron, wo wir begeistert die Makaken 
und ihre lustigen Verhaltensweisen beobachten durften. 
Nach einer gemütlichen Pause im Schatten erklommen 
wir den Gipfel der Burg, um die unterschiedlichen 
Raubvögel der Adlershow zu bestaunen. Bei Tempera-
turen von über 30 Grad kamen wir dabei jedoch ganz 
schön ins Schwitzen und kehrten zu Mittag müde, aber 
mit vielen wertvollen Eindrücken zur Schule zurück. 

Vielen Dank an die Firma Papyrus (Ing. Martin 
Steinwender), welche uns, wie schon so oft den Bus 
sponserte!

Traditionelles Schulschlussfrühstück im Schulgarten
Als Belohnung für den Fleiß der letzten Monate durf-
ten sich unsere Schülerinnen und Schüler am letzten 
Schultag wieder an einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet bedienen, welches die Eltern der 2. Klasse lie-
bevoll zubereitet hatten. Herzlichen Dank dafür! Dan-
ke auch an Bürgermeister Gerhard Altziebler, der 
alle Kinder und Lehrerinnen traditionell auf ein Schul-
schlusseis beim Dorfladen einlud. Danach blickten wir 
gemeinsam auf ein ereignisreiches Schuljahr zurück, 
in dem wir viel gelernt, gemeinsam gelacht und tolle 
Abenteuer erlebt haben. Musikalisch und mit persön-
lichen Worten verabschiedeten wir unsere Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger mit so mancher Träne.  
Für ihren weiteren Weg wünschen wir ihnen jede Men-
ge Erfolg und vor allem Spaß an den neuen Schulen!

Wir verabschiedeten uns zudem von unserer langjäh-
rigen Religionslehrerin Linda Marktl, die nach 26 
Jahren in ihren wohlverdienten Ruhestand tritt sowie 
von Kollegin Michaela Ploner und Herrn Pfarrer 
Gabor Köbli, die künftig an einer anderen Schule 
unterrichten werden. Wir bedanken uns für ihre enga-
gierte Arbeit und wünschen ihnen für ihre neuen Auf-
gaben alles Gute!

„Danke, liebe Frau Marktl!“
Das sagen alle Kinder mit ihren Eltern sowie alle Kol-
legen und Kolleginnen der VS Fresach von ganzem 
Herzen. Danke dafür, dass du dein Unterrichtsfach als 
langjährige Religionslehrerin mit so viel Leben, Enga-
gement und Kreativität gefüllt hast und den Kindern 
in der oft unruhigen Welt Zeit und Zuwendung sowie 
Raum für Stille und Nachdenken geschenkt hast. 

Du hast ihnen weit über den Lehrplan hinaus Werte 
vorgelebt und unsere Schule entscheidend mitgeprägt. 
Deine Kolleginnen und Kollegen bedanken sich ganz 
besonders für deine wunderbare Kollegialität und dei-
ne ansteckende Fröhlichkeit!

Für deinen neuen Lebensabschnitt und deine schul-
freie Zeit wünschen wir dir von Herzen, dass du all 
deine kreativen Ideen verwirklichen und deine Reise-
pläne in die Tat umsetzen kannst!
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n �Neuerungen für die Benützung des 
Schulgartens bei der Volksschule 
Fresach    

Für die Zertifizierung als familien- und kinder-
freundliche Gemeinde haben mehrere Workshops 
stattgefunden. Hier wurde mehrfach der Wunsch 
nach einem Fußballplatz geäußert. 

Die Umsetzung bzw. die Pacht und auch der  
Betrieb eines eigenen Fußballplatzes ist aufgrund 
der Widmung, Pflege, Erhaltung und nicht zuletzt 
durch die notwendige Gründung eines Vereines 
sehr, sehr teuer und aufwendig und erscheint auf-
grund der derzeitigen finanziellen Situation der 
Kärntner Gemeinden derzeit nicht umsetzbar. 

Daher haben wir uns um eine „Ersatzlösung“ be-
müht und diese auch gefunden. 

Ab sofort kann der Schulgarten von allen Kindern 
und Jugendlichen für sportliche Aktivitäten, bei-
spielsweise für das Fußball spielen, kostenlos wäh-
rend nachstehend angeführter Zeiten benützt werden: 

•	 Montag bis Freitag ab 16:30 Uhr

•	� Samstag, Sonntag und an schulfreien Tagen 
ganztags

Die Öffnung dieses Schulgartens für ALLE ist mit 
der großen Bitte verbunden, diesen schönen Platz 
auch in einem ordentlichen Zustand wieder zu 
hinterlassen und den Müll ordnungsgemäß in den 
Mülleimer zu entsorgen. Es werden zwei Fußball-
tore bereitgestellt. Bitte bringt den Ball selbst mit! 

In diesem Zusammenhang möchten wir darauf 
hinweisen, dass am gesamten Schulgelände – 
sowohl im Innen- als auch im Außenbereich - 
striktes Rauch- und Alkoholverbot herrschen!!!

Das neue Schuljahr 2026/27
Schulbeginn
Mit einem feierlichen ökumenischen Eröffnungsgot-
tesdienst mit Herrn Pfarrer Isensee und Herrn Pfarrer 
Pacher sowie einer kleinen Willkommensfeier für 
unsere 24 (so viele hatten wir schon lange nicht 
mehr!) Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
starteten wir am 14. September ins neue Schuljahr.
Insgesamt werden in unserer Schule derzeit 65 Mäd-
chen und Buben in vier Klassen unterrichtet. 
Frau Sabine Sandrieser, Frau Doris Maierbrugger 
und Frau Leonie Trattler werden als Klassenlehre-
rinnen sowie Frau Claudia Rainer als Beratungsleh-
rerin und Frau Ortrun Sturm als Sprachheillehrerin 
in bewährter Weise weiterhin an unserer Schule unter-
richten. Gleichzeitig dürfen wir Frau Angela Astl und 
Frau Julia Schmolli sowie Frau Doris Weinelt für 
evangelische und Herrn Gernold Lagger für katholi-
sche Religion in unserem Team herzlich willkommen 
heißen.

Auch die „Schulische Nachmittagsbetreuung“(„GTS“) 
bleibt weiterhin als wertvoller Baustein unseres 
Schullebens bestehen. Während die „Hausübungsstun-
den“ von einer Lehrerin geführt werden, leitet Frau 
Brigitte Erlacher (AVS) den Freizeitteil wie schon in 
den letzten Jahren weiter mit viel Fachkompetenz und 
Herzlichkeit.

Wir wünschen allen Kindern und Familien sowie dem 
gesamten Team einen erfolgreichen Start und ein wun-
derbares Schuljahr!
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Eine ganz besonde-
re Gästeehrung fand 
im Gasthof Stein-
wender in Tragen-
winkel statt.

Vier Generationen 
einer Familie blic-
ken gemeinsam auf 
beeindruckende 140 
Jahre Urlaubstreue 
in unserer schönen 
Gemeinde zurück.

Bürgermeister Ing. 
Gerhard Altziebler 
ließ es sich nicht 
nehmen, die langjährigen Gäste persönlich zu besu-
chen und ihnen für ihre jahrzehntelange Verbundenheit 
zur Gemeinde Fresach zu danken. 

Es ist eine große Freude und Wertschätzung für unse-
re Gemeinde, wenn Gäste immer wieder gerne zu uns 
kommen und hier ihre schönsten Urlaubstage verbrin-
gen.

Für die musikalische Umrahmung der feierlichen Gä-
steehrung sorgte Marco Klammer, der mit seinen Klän-
gen für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte. Dafür 
ein herzliches Dankeschön!

Wir sagen Danke für 140 Jahre Urlaubstreue und freu-
en uns auf viele weitere schöne Begegnungen in unse-
rer Gemeinde!

5 Jahre 
Yannika Elfers und Fynn Pagenkopf

25 Jahre
Kirstin und Stefan Elfers mit Tochter Emilia, Michaela und Michael Genee mit Tochter Luca Bo, Claudia und  
Harald Drescher mit den Kindern Malin und Jarno

Musikant Marco Klammer

60 Jahre 
Helga und Jürgen Wolters

n �140 Jahre Urlaubstreue – besondere Gästeehrung im GH Steinwender
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Zum 75., 80. und 85. Geburtstag konnten wir gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates überbrachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten 

Geburtstagswünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung
aus, dass ihnen noch recht viele Jahre in guter Gesundheit beschieden sein mögen.

Oswald Hohenberger (85) Hannelore Ebner (80)

Hermann Klammer (80) Helga Unterscheider (75)

Greti Hohenberger (80) Monika Tscharnuter (75)
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n �Herzliche Gratulation und viel Freude 
mit den neuen Erdenbürgern!

Raffaela Ernst und Christian Steiner
(Roman Christian, geb. 08.05.2026)

Sabrina und Marcel Baumgartner 
(Max, geb. 02.04.2026)

Christina Steinwender und Stefan Golser
(Gregor, geb. 17.04.2026)

n �Herzlichen Glückwunsch!

Liebe Patrizia! 
Jahrelang hast du viele Kinder auf ihrem ersten Bil-
dungsweg begleitet, gefördert und geprägt.

Deine Leidenschaft für die Pädagogik, dein Engage-
ment für das Wohl der Kinder war stets dein Antrieb. 
Dein feines Gespür für Menschen und ihr tiefes Be-
dürfnis, Gutes zu tun, hat dich immer ausgezeichnet. 
Nun bist du zielstrebig einen neuen Weg gegangen 
und hast diesen mit dem „Bachelor of Arts in Social 
Sciences“ mit ausgezeichnetem Erfolg gekrönt!

Wir gratulieren aus tiefstem Herzen
Mama & Papa

Liebe Marlen, herzlichen Glückwunsch zum bestan-
denen „Bachelor of Arts in Social Sciences“!

Deine Eltern Heike & Hans

Auch die Gemeindevertretung gratuliert Patrizia 
und Marlen zu ihren Akademischen Graden sehr 
herzlich und wünscht ihnen alles Liebe und Gute 
für den Lebensweg, sowie viel Erfolg beim weite-
ren Erklimmen der Karriereleiter.
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n �Hochzeiten im Berichtszeitraum

Fabienne Steiner und Gerald Rieser,
Mooswald

Rosalinde Ramsenthaler und Willibald 
Eggarter, Fresach

Vor dem Standesamt Spielberg gaben sich  
das JA-Wort

 
 

  

 KELAG VOR ORT  
 
Unsere Berater stehen Ihnen gerne persönlich in Ihrer 
Gemeinde zur Seite und beantworten Ihre Fragen rund 
ums Thema Energie.

 Beratung rund um Wärmepumpe, Photovoltaik & 
E-Mobilität

 Überblick zu aktuellen Förderungen
 Persönlicher Tarifcheck
 Informationen zu den Kelag-Prämien
 Vorteile im Kelag-Kundenportal

Schauen Sie vorbei - wir sind für Sie da!
Ihre Kelag

Wann? 
Wo? 

GUT
BERATEN,
KOSTEN 
SPAREN

03.11.2026 von 13 bis 16 Uhr

Gemeindeamt Fresach

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen den Jung-
vermählten viel Glück für ihren weiteren Lebensweg.
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n Singkreis Fresach     
Museumshofsingen 2026 
Am 26. Juni 2026 
verwandelte sich der 
Museumshof vor 
dem Toleranzbethaus 
in Fresach in einen 
magischen Ort. Un-
ter dem Motto „Wo 
die Liebe Urlaub 
macht“ konnten wir 
nach sieben Jahren 
Pause unser traditio-
nelles Museumshof-
singen endlich wie-
der aufnehmen.

Für unterhaltsame Momente sorgte ein besonderes Mo-
deratorenduo! Die flotte Aurora, gespielt von Christi-
na Kampitsch-Lessacher, verirrte sich als urlaubs- und 
liebeshungrige Italienerin genau zum Konzertbeginn in 
den Museumshof und wurde dort von Alexander Krai-
ner in der Rolle des „geistlichen Bürgermeister“ Gerry 
humorvoll über die Eigenheiten und Reize Fresachs 
aufgeklärt.
Rund 350 Besucherinnen und Besucher genossen das 
Freiluftkonzert in der stimmungsvollen Kulisse unter 
den mächtigen Lindenbäumen. Für musikalische Viel-
falt sorgten das großartige Bläserquintett Brasserie 
unter der Leitung von Martin Schusser sowie unsere 
jüngsten Chorzugänge Carina, David und Renè, die mit 
ihren steirischen Harmonikas begeisterten.
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns seit Jahren 
die Treue halten und unsere Konzerte regelmäßig be-
suchen. Ein besonderer Dank gilt dem Fresacher Bür-
germeister Ing. Gerhard Altziebler, der uns im Rahmen 
des Konzertes mit einer großzügigen finanziellen Un-
terstützung in Höhe von € 1.000,00 bedacht hat.
Wir freuen uns auf die bevorstehenden Termine und 
euren Besuch bei unseren nächsten Veranstaltungen.

Terminvorschau
Samstag, 07. November 2026, 19:30 Uhr, „Fest 
der Stimmen“ gemeinsam mit dem MGV Almrose 
Radenthein im  EDU-Care-Center in Treffen
Sonntag, 20. Dezember 2026, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Adventkonzerte des Singkreis Fresach in der evange-
lischen Kirche Fresach

Weitere Informationen zum Kartenvorverkauf sowie 
vergangenen und kommenden Veranstaltungen findet 
ihr auf www.singkreis-fresach.at sowie auf unseren 
Social Media Kanälen.

Text: Stephan Payer
Fotos: Dieter Arbeiter
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n �Der TC Fresach berichtet
Am Sonntag, den 27. September 2026, fanden am Ten-
nisplatz die Finale der Damen und Herren der diesjäh-
rigen Clubmeisterschaften statt. 

Bei den Damen setzte sich im Finale Marie-Christin 
Zorec gegen Marion Chiarabilli mit 3:6 6:1 6:1 durch 
und krönte sich zur Clubmeisterin. Bei den Herren be-
zwang Christian Wohlmuth den vorjährigen Clubmeister 
Marco Zorec mit 6:3 1:6 6:0.

Wir gratulieren den Gewinnern recht herzlich.

Eine schöne und ereignisreiche Tennissaison mit vielen 
Highlights ging zu Ende und erfolgte schon der Start-
schuss zur Sanierung der beiden Tennisplätze, damit 
die Eröffnung der Jubiläumssaison 2027 des TC Fres-
ach (50 Jahre!) auf rundum erneuerten Tennisplätzen 
erfolgen kann.

n Ökumenischer Frauenkreis Fresach
Nach einem gemüt-
lichen Ausflug nach 
Kötschach- Mauthen 
im Juni treffen wir 
uns wieder jeden 
dritten Donnerstag 
zu einem gemütli-
chen Beisammensein 
und gemeinsamen 
Austrauch.
Unser heuriges Jah-
resthema ist „Für-
sorge- Vorsorge – 
Sorge“. 

Füreinander da sein, 
aneinander denken, füreinander sorgen. Gedankenaus-
tausch und Vorträge werden uns begleiten. 
Alle interessierten Frauen sind herzlichst willkommen. 
Treffpunkt: Evangelischer Gemeindesaal 
15.10. 	 ausnahmsweise Museum Fresach
19.11. 	 Gemeindesaal
17.12. 	� Weihnachtsfeier beim GH zum Wirth  

(12:00 Uhr)

Ich freue mich über einen Gedankenaustausch und 
gemütliche Stunden 

Dagmar Sakrausky

Bachmann Kuppel vor dem 
Heimatmuseum in Möderndorf
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